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Des

Haushalts^
Plans

Lfd,

Nr,

Titel

1

Nr,

l.

Namen

Z>er Beamten

Dienststellung
Gehalt

am
1, April

1914

Baldus

Wiertz

1
2
.'!
4

Koch
Hoibach
Nießen
Becker

5
6
7

Iost
Waffen
Esser
Bleilevens

10
Engels
N. N.

11 N. N,

Lehmcmn

Vordenbäumen

Direktor

Kath. Anstaltspfarrer

Blindenlehrer

Grvenich
Enstc

Goertz

Musiklehrer
Blindenlehrerin

Summe
Hierzu

Zusammen

Maschinenmeister

Seilermeister

Korbmachermeister
Bürstenbindermeister

Korbmachermeister
Summe
Hierzu

Zusammen

6 000

3 300

3 000
3 400
3 200
3 000
3 000
2 «00
2 600
2 400
3 800

In den
Haus¬

haltsplan
für 1914
ist einzu»

stellen

^ ^-
5

Im
Haus¬

haltsplan
für 1913
war ein¬

gestellt

2 500

2100
2100

1875

6 000

3 300

3 600
3 400
3 200
3 000
3 000
2 800
2 750
2 400
3 800
1800
1 800

31550
4 910

36 460

2 500

2100
2100

1875
8 575
1580

6 000

3 300

3 600
3 400
3 200
3 000
3 000
2 650
2 600
2 400
3 750
1800
1800

31200
4 910

Die nächst
GehaltserOM'

tritt ei»

10155

36110

2 500

2100

2100
2100

1875
10 675
1940

12 615

,,

April

Jan.
Juli

Apnl

191
1915
191
1915
1915
191s
191Z.,
191 !
1915

Zlß

H M̂h^

Höchstge
u°"

April 1915
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"""^eld-
!»!chuß
»der

u"s°nt-

8

40»

Der Beamte ist im Genusse

folgenderEmolumcntc

,0

520
520
520
520
520
520

360
360

Freie Wohnung, Heizung und Be¬
leuchtung,

> Dienstwohnung.

Wohnung,Brand und Licht.

Etats¬
mäßiger

Wert
dieser

Emolu-
menle

11

925

546

625

Freie Wohnung, Heizung und Be¬
leuchtung.

^, Freie Heizungund Beleuchtung (ge-
1 maß früherer Bewilligung).

Infolge
Ablösung

beziehtder
Beamte

statt dieser
eine Bar-
entschadi-

gung

12

750

425

360
360

300

Bezieht
außer¬

dem an
Dienst-

unkostew
entschci-
digung

13

500

Lfd.

Nr.

,1

2
3
1
s.
6
?
«
9

10
II

Bemertungen.

ii>

Das Diensteinkommenwird «on der Pro-
vinzial-Heil- und Pflegeanstalt und der
Blinden-Unterrichtsanstalt je zur Hälfte
getragen.

Die Stelle wird von der Hanbarbeitshilfs-
lehrerin wahrgenommen.

Der Maschinenmeisterhat an Stelle der
freienWohnung Mietwohnung zu bNN Ml.
inne, Brand und Licht erhält er von
der Anstalt.

Vordenbäumen ist am l. April 1913 in
den Ruhestand getreten; die Stelle wird
nicht wieder besetzt.

Einschließlichdes pensionsfähigen Wertes
' der früher gewährten freien Wohnung

nebst Garten, wofür jetzt Mietsentschädi-
gung gezahlt wird.

Die Mietsentschädigungist mit dem Durch-
schnittsbetrage des Wohnungsgeldzu¬
schusses pensionsfähig.
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Des

Haushalts
Plans

Titel Äir,

Lfd,

Nr.

per Meamten

Namen Dienststellung

(«ehalt
am

1. April
1913

Fronebcrg

Krage
Schlüter
Kutscher
Fricke

Neumann
George

Direktor

Blindenlehrer

Blindenlehrerin
Summe

Hierzu

Zusammen

Werkmeister

Summe
Hierzu

Zusammen

6 000

4 500
3 600
2 400
2 700

In den
Haus¬

haltsplan
für 1914
ist einzu¬

stelle»

2 025
2 025

6 000 —

4 500
3 600
2 400
2 700

13 200
1800

15 000

2 025
2 025
4 050

600
4 650

Im
Haus¬

haltsplan
für 1913
war ein¬

gestellt

.// 4-

6 000

4 500
3 600
2 400
2 700

13 200
1800

15 000

2 025
2 025
4 050

600
4 650

Die nächst

GehaltserhölM
tritt ei»
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April
Juli
Apnl

April

1915
I9l5
1915

1915
1915

15»

Der Beamte ist im Genusse

folgender Gmolumente

450
450
450

^450
^00

300
^0
.600

in

Freie Wohnung, Heizung und Be¬
leuchtung.

Llat^
mäßiger

Wert
dieser

Emoln-
ineute

.//
11

Infolge
Ablösung

bezieht der
Beamte

statt dieser
eine Var
eutschädi-

ll»ug

.<?
12

925

Bezieht
außer»

dem an
Dienst,

nuwsteu
enlschä
diguug

.//
13

100

Lfd.

!l

300
300

Bemerkungen.

15

Entschädigung für Vureaukosten,

>Die Mietsentschädigungist mit dem Durch-
schuittsbetrage des Wohnuugsgeldzu-
schusses pensiousfähig.

>0"
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